
NACHHALTIGKEITSSTRATEGIEN UND -PLÄNE SPIELEN EINE ZENTRALE ROLLE
BEI DER VERANKERUNG UND UMSETZUNG VON NACHHALTIGKEIT IN POLITIK
UND PRAXIS.

Von der internationalen (Agenda 2030) über die nationale und regionale
(Deutsche Nachhaltigkeitsstrategie, Niedersächsische Landesnachhaltigkeits-
strategie) bis hin zur kommunalen Ebene. Die 2020er Jahre gelten vor diesem
Hintergrund als „Dekade der Umsetzung“. Die Nachhaltigkeitsstrategie
Niedersachsen soll dazu einen Beitrag leisten. Zwei zentrale Bausteine sind dabei
die Projekte „Kommunale Nachhaltigkeit in kleineren und mittleren Kommunen“
der Kommunalen UmweltAktion Niedersachsen (UAN) und „Transformation der
Nieder-sächsischen Wirtschaft auf dem Weg zur Klimaneutralität“ der
Niedersachsen Allianz für Nachhaltigkeit (NAN). Die Praxisprojekte werden von
der Professur für Nachhaltigkeit und Politik durch Forschungs- und
Transferaktivitäten wissenschaftlich begleitet.
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IM FORSCHUNGSPROJEKT „NACHHALTIGKEITSSTRATEGIE NIEDERSACHSEN“
WERDEN STRATEGISCHE UND OPERATIONALE FRAGEN ANALYSIERT UND DIE
KOOPERATIONSPARTNER IN DER PRAXIS BERATEN.

Dazu werden Erkenntnisse der (internationalen) sozial- und nachhaltigkeits-
wissenschaftlichen Forschung problem- und lösungsorientiert für die nieder-
sächsische Situation aufbereitet und dialogisch eingebracht.
Um die Relevanz nachhaltiger Politik im unmittelbaren gesellschaftlichen Umfeld
zu verdeutlichen, sollen regionale und kommunale Aktivitäten und Maßnahmen im
Vordergrund stehen. Das Teilprojekt Kommunale Nachhaltigkeit in kleineren und
mittleren Kommunen soll dabei Handlungsempfehlungen der Nachhaltigkeits-
strategie auf kommunaler Ebene operationalisieren.
In der wissenschaftlichen Begleitung werden kommunale Nachhaltigkeitsansätze
wie z.B. Nachhaltigkeitsprüfungen und –indikatoren aufgegriffen. Zudem wurde
eine Erhebung zum Stand von Nachhaltigkeit in niedersächsischen Kommunen
durchgeführt. Es erfolgt auch eine Begleitung der praktischen Themen des
Kooperationspartners.

Kooperationspartner
Kommunale UmweltAktion Niedersachsen e.V. (UAN) im Projekt „KommNN“
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IM FORSCHUNGSPROJEKT „NACHHALTIGKEITSSTRATEGIE NIEDERSACHSEN“
WERDEN STRATEGISCHE UND OPERATIONALE FRAGEN ANALYSIERT UND
KOOPERATIONSPARTNER AUS DER PRAXIS BERATEN.

Dabei arbeitet die Leuphana eng mit der Niedersachsen Allianz für Nachhaltigkeit
(NAN) zusammen. Die NAN ist eine Kooperation zwischen Landesregierung,
Wirtschaftsverbänden, Gewerkschaften und Kammern in Niedersachsen. Ihr
Hauptziel ist die Förderung der nachhaltigen Entwicklung in Unternehmen und
damit die Stärkung des Wirtschaftsstandortes Niedersachsen. Der globale
Klimawandel ist eine der zentralen Herausforderungen für die Wirtschaft, auch vor
Ort in Niedersachsen. Daher beschäftigt sich die NAN in der aktuellen
Förderperiode intensiv mit der „Transformation der Niedersächsischen Wirtschaft
auf dem Weg zur Klimaneutralität“.
Die wissenschaftliche Begleitung der Arbeit der NAN fokussiert auf
Klimakommunikation, Transformationsnarrative, sowie ein Erhebung zum Stand der
Umsetzung von Nachhaltigkeit und Klimaschutz in der niedersächsischen
Wirtschaft.
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